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Beschreibung
Rückseite oben gelocht. Auf der Rückseite ist die Ziffer '10' in schwarzer Farbe aufgebracht,
wohl die Nummer nach Bahrfeldt (1905). - Die Emissionen der sogenannten
Flottenpräfekten des Marcus Antonius zeugen von dem ehrgeizigen, doch bald wieder
aufgegebenen Versuch, im Mittelmeerraum eine Bronzewährung mit fest definierten
Teilstücken nach Art der römischen Bronzewährung einzuführen. Die griechischen
Wertzeichen und Symbole bezeugen, dass die Münzen vorwiegend für den griechischen
Raum vorgesehen waren. Die Münzstätten sind nicht eindeutig identifiziert. Jedoch können
anhand der Münztechnik, Gewichte und Fundverteilung drei Serien mit drei verschiedenen
Prägestätten ausgemacht werden. Die Emission des Atratinus ist aufgrund technischer
Aspekte wohl in Korinth geprägt worden.
Vorderseite: Kopf des Marcus Antonius, vorn, und drapierte Büste der Octavia in der
Brustansicht, dahinter, nebeneinander nach r.
Rückseite: Unter Segel stehendes Kriegsschiff (Galeere) nach r. Darüber Krummstab (lituus),
darunter Wertzeichen A und Medusenkopf (?).
Gelocht: Absichtlich angebrachtes Loch (oder mehrere) zur Befestigung an einem Gehänge
oder einer Unterlage. Im Falle von Papiergeld häufig Lochung zum Zeichen der Entwertung.
Beschriftet (per Hand): Ein Objekt ist von Hand mit Tinte, Tusche etc. beschriftet worden.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 9.24 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 10 h

Ereignisse

Hergestellt wann 38-37 v. Chr.
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Schlagworte
• Antike
• As (Einheit)
• Bronze
• Frau
• Gebrauchsgegenstand
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister



• Porträt
• Stadt
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